
ESV Jahn 1871Treysa e.V. 

Wurfabend im Rasenkraftsport 

Hammerwurfturnier 

am 03.07.2026  
Ausschreibung  

 

Ausrichter: ESV Jahn Treysa / Abt. Rasenkraftsport  
Veranstaltungsort: Wurfplatz in 34613 Schwalmstadt (Treysa)              
Am Schenkeborn   

Wettkampfleitung: Helmut Schneider 

Organisationsleitung: Markus Sommerlade 

Der Wettkampf wird nach der WKO DRTV durchgeführt.  

Startgebühren: werden keine erhoben  

Meldungen mittels Meldeliste per E-Mail an:  me-schneider@online.de bis 02.07.2025   

Zeitplan (Änderungen nach Meldeeingang möglich)   

Altersklassen   Wiegen   WK-Beginn   

alle   17:00 - 17:30   18:00   

Hinweise:     
Hammerwurfturnier  
(max. 60m) 

Hinweise:  

Start nur in einer  
Altersklasse möglich  
  

  
Bitte stellt Kampfrichter oder Helfer. 
  

Der Ausrichter / Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Diebstahl und sonstige Schadensfälle. 
Eigene Geräte erforderlich. Der Veranstalter stellt nur eingeschränkt Geräte zur Verfügung. Wir wünschen 
allen Teilnehmern eine gute Anreise und einen erfolgreichen Wettkampf.  

  

Mit der Abgabe einer Meldung erklärt der Verein, dass er und die gemeldeten Teilnehmer mit der Speicherung der personenbezogenen Daten einverstanden sind und 
auch damit, dass die Wettkampfdaten in Meldelisten, Wettkampfprotokollen und Ergebnislisten auch auf elektronischem Wege, veröffentlicht werden. Die 
Veröffentlichung erfolgt auf den Internetseiten des jeweiligen Ausrichters. Weiter erfolgt eine elektronische Übermittlung zum Deutschen   
Rasenkraftsport- und Tauzieh-Verband e.V. (DRTV) mit dem Ziel, der Erstellung der Deutschen Bestenliste, sowie der Bestenlisten auf Vereins-, Kreis- und 
Landesverbands-Ebene.    
Zusätzlich erklärt der Verein mit Abgabe der Meldung, dass die in der Anmeldung genannten Daten sowie im Rahmen der Veranstaltung erstellte Fotos, 
Filmaufnahmen oder photomechanische Vervielfältigungen ohne Vergütungsansprüche des jeweiligen Teilnehmers vom Veranstalter und Dritten wie Medien und 
Sponsoren genutzt werden dürfen.    

Erfolgt kein Einverständnis, ist dies zwingend vor Wettkampfbeginn der Wettkampfleitung mitzuteilen. 
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